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9 25 . Adjectiva . Comparation . 69

Pluralis .

Nom . Divites N. ditia (divitia ) Felices N. felicia

Gen . Divitum Felicium

Dat . Divitibus Felicibus

Acc . Divites N. ditia Felices N. felicia

Voc . Divites N. ditꝛa Felices N. felicia

Abl . Divitibus Felicibus .

K .

Comparation der Adjectiva .

ratie 1. Wenn ein Gegenſtand mit einem oder mehreren
anderen in Hinſicht ſeiner Eigenſchaft verglichen wird ,
ſo wird das Adjectivum ( oder Participium ) in den ſo⸗
genannten Vergleichungsſtufen , gradus compara -
tionis , veraͤndert . Dieſe ſind der gradus comparati -
vus und der gradus guperlativus , jener bei der Ver⸗

gleichung zweier , dieſer bei der Vergleichung mehrerer
Gegenſtaͤnde , um auszudruͤcken , daß die Eigenſchaft dem

verglichenen Gegenſtande in hoͤherem oder im hoͤch⸗
ſten Grade zukommt . Die Grundform heißt in dieſem
Verhaͤltniſſe der posãtiYHus .

Anm . Der Comparativ wird auch mit Auslaſſung eines Ge⸗
dankens fuͤr nimis , zu , zu ſehr , gebraucht . Der Superlativ ohne
Hinzufuͤgung der verglichenen Gegenſtaͤnde iſt gewoͤhnlich gleich valde ,
vehementer , ſehr , z. B. homo doetissimus , nicht immer „ der
gelehrteſte, “ ſondern oft „ ein ſehr gelehrter Mann, “ intemperan -
tissime vixit , er lebte ſehr ausſchweifend .

. 2. Der Comparativ hat die Endung lor fuͤr
das Masculinum und Femininum , und jus fuͤr das

Neutrum , welche an den Stamm des Wortes , ſo wie

er ſich in den casibus obliquis zeigt , nach Wegwerfung
der Caſusendung ( i , o, is , em u. ſ. f. ) gehaͤngt wird .

Man kann alſo die praktiſche Regel merken : es werde

or oder us an denjenigen Caſus des Poſitivs gehaͤngt ,
2 der auf i ausgeht , d. h. bei denen nach der zweiten
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Dekl . an den Genitiv , bei denen nach der dritten an den

Dativ . Z. B. doctus - doctior , liber ( liberi ) liberior ,

pulcher ( pulchri )- pulchrior , levis - levior , acer ( D.

acri ) - acrior , prudens - prudentior , indulgens - in -

dulgentior , audax - audacior , velox velacior .

3 . Der Superlativ hat die Endung issimus , a,

um , welche , wie im Comparativ , an den Stamm des

Poſitivs gehaͤngt wird , ſo wie er ſich im Genitiv und

in den andern Cas , obliquis nach Abwerfung der En⸗

dung zeigt , z. B. doct - issimus , prudent - issimus ,

audae ⸗issimus , concord - issimus .

4. Als Ausnahme iſt aber zu merken :

a, Daß die Adjectiva auf er ( ſowohl die auf er , a,

um , wie lber , pulcher , als die abundantia auf er , is ,

e, wie acer , celeber , als auch die Adject . einer En⸗

dung , wie pauper , Gen . pauperis ) den Superlativ auf

ernimus bilden , indem ſie rimus an den unveraͤnderten

Nominativ masc . generis haͤngen, alſo : pulcherrimus ,
acerrimus , oeleberrimus , pauperrimus . Auch vetus

und nuperus haben im Superlat . veterrimus , nuper -
rimus ; von maturus ſind beide Formen maturissimus

und maturrimus beſonders im Adverbio gebraͤuchlich .
b. Einige Adjeetiva auf ilis , naͤhmlich Facilis und

Giſfacilis , similis und dissimilis , graoilis und humi -

lUis bilden den Superlativ auf illimus , indem ſie limus

an den Poſitiv , nach Abwerfung der Endung is , haͤn⸗

gen , alſo kaoillimus , humillimus .

0. Die Adjectiva , welche zuſammengeſetzt ſind mit di⸗

cus , klcus und völus , von den Verbis dicere , facere

und velle , bilden den Comparativ auf entior , den Su⸗

perlativ auf entissimus , von den ungebraͤuchlichen und

veralteten Formen auf dicens , volens , faciens , z. B.

maledicentior , benevolentior , munificentior , munifi -

centissimus , magnilicentissimus .
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